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mitteilungen

Ein DANK für die 4 schönen Maibäume in unserer Gemeinde 

Auch in diesem Jahr schmücken 4 stattliche Maibäume unseren Hauptort sowie die Teilorte Egelsee, Kron-
winkel und Arlach. 

Die Gemeinde Tannheim bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr sowie bei allen Beteiligten, Unterstüt-
zern und Helfern, welche beim Schmücken und Aufstellen der Maibäume mitgeholfen haben. 

Ein Dank gilt auch der Soldatenkamerad schaft, welche am Sonntag zur Maibaum- Hockete eingeladen 
und die Gäste bewirtet hat. 

Jochen Villinger, stellvertretender Bürgermeister 

ArlachRathausplatz Tannheim  Egelsee Kronwinkel
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Rathaus geschlossen 
Das Rathaus ist am Mittwoch, 10. Mai und Freitag, 19. Mai 
ganztägig geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Die Reisezeit naht 
Bitte kontrollieren Sie ihre Ausweisdokumente – 
insbesondere die Kinderreisepässe  
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sicherlich planen Sie schon die ein oder andere Reise. Denken 
Sie aber auch frühzeitig an die Überprüfung ihrer Ausweisdoku-
mente. In einigen Ländern muss der biometrische Reisepass bei 
Einreise eine mindestgültigkeitsdauer von 6 Monaten haben. Mit 
welchem Ausweisdokument Sie in das gewünschte Land einrei-
sen können sowie ausführliche Reise- und Sicherheitshinweise 
erfahren Sie unter https://www.auswaertiges-amt.de/SicherReisen/
IhrReiseziel. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine 
Auskünfte über notwendige Reisedokumente erteilen dürfen. 

Auch Kinder benötigen für Auslandsreisen ein gültiges Ausweis-
dokument. Zum 1. Januar 2021 hat sich die Gültigkeitsdauer 
von Kinderreisepässen geändert. Kinderreisepässe welche ab 
01.01.2021 ausgestellt werden sind nur noch 1 Jahr gültig. Zuvor 
ausgestellte Kinderreisepässe haben eine Gültigkeit von 6 Jah-

ren, diese wird bei Gültigkeit des Dokuments und erneuter Ände-
rung der Größe oder Austausches des Lichtbilds automatisch auf 
1 Jahr verkürzt. 
Bei der Aktualisierung bzw. der Verlängerung wird mehrmalig 
ein Änderungsaufkleber ins Passbuch eingeklebt. Nach Ablauf 
der Gültigkeitsdauer wird der Kinderreisepass ungültig. Es muss 
sodann ein neuer Kinderreisepass ausgestellt werden. Bitte ach-
ten Sie deshalb zukünftig darauf, dass Sie die Kinderreise-
pässe frühzeitig vor Ablauf der Gültigkeit verlängern und 
ggf. aktualisieren lassen. Hierfür ist ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild und die Zustimmungserklärung der Sorgeberechtigten 
notwendig. Die Zustimmungserklärung erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter 
https://www.gemeinde-tannheim.de/Startseite/rathaus+_+ 
verwaltung/formulare 
oder im Bürgerbüro, Zimmer 1. Das Kind muss bei der Bean-
tragung anwesend sein. Ab dem 10. Lebensjahr ist es unter-
schriftspflichtig. Kinderreisepässe können längstens bis zum 12. 
Lebensjahr ausgestellt werden. Danach sollte auf einen biometri-
schen Reisepass oder den Personalausweis umgestiegen werden. 

Gebühren 
Personalausweis 
< 24 Jahre 22,80 € 
> 24 Jahre 37,00 € 
Vorläufiger Personalausweis 10,00 € 
  
Reisepass 
< 24 Jahre 37,50 € 
< 24 Jahre (Express) 69,50 € 
> 24 Jahre 60,00 € 
> 24 Jahre (Express) 92,00 € 
  
Kinderreisepass 
Kinderreisepass (Passbuch) 13,00 € 
Verlängerung/Aktualisierung  6,00 €

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 08. Mai 2023 um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. 
Der Kommandant
 
Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 08. Mai 2023, findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
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Einladung zur Ortsvereinsversammlung am 12.05.2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich darf Sie recht herzlich zu unserer Ortsverinsversammlung 
 am Freitag, den 12.05.2023 
 um 20:00Uhr 
 im DRK Heim in Rot an der Rot einladen. 

 
 Im Mai

    
Nun blüht wieder auf,  

was schlummerte  
und über das,  
was brach lag,  

legt sich  
ein Schimmer aus Licht.    

  Ich wünsche dir,  
dass das Leben  

sich bereitmacht  
in dir.    

Dass zu blühen beginnt,  
was in der ruht 
und deine Tage 

sich färben mit Freude.  
    

(Tina Willms)
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Tagesordnung: 
TOP 1:  Begrüßung 
TOP 2:  Bericht des Vorsitzenden 
TOP 3: Bericht des JRK 
TOP 4: Bericht des Kassiers 
TOP 5: Entlastung des Vorsitzenden, Kassier ... 
Top 6: Anträge/Verschiedenes   
  
Mit freundlichen Grüßen 
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Rot an der Rot 
Ortsvereinvorsitzender 
Jochen Christ
 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Freitag, 05.05.2023  
Pflege zu Hause - Was nun?  1 Termin, 17 – 19:30 Uhr, Kosten-
frei, Dorfhaus Kirchberg 
  
Samstag, 06.05.2023 
Atelier-Goldschmiedekurs für Anfänger und Fortgeschritten 
- Künstlerisches Gestalten von Schmuckstücken  (Wenzel 
Kreissle), 1 Termin, 10 – 20 Uhr, 88 Euro, Atelier Wenzel Kreissle, 
Aitrach 
ONLINE: Hauskaufformel: Wie viel Haus kann ich mir über-
haupt noch leisten? - Kooperation mit der vhs Alb-Donau-
Kreis e.V.,  (Ralf Schütt), 1 Termin, 11 – 18 Uhr, 59 Euro 
ONLINE: Bluesharp/Mundharmonika Workshop - Koopera-
tion vhs Biberach  (Key Steffens), 1 Termin, 12 – 18 Uhr, 51 Euro 
  
Montag, 08.05.2023 
ONLINE: Mit Immobilien Geld verdienen - Lohnen sich ver-
mietete Immobilien? - Kooperation mit der vhs Alb-Donau-
Kreis e.V. (Ralf Schütt), 3 Termine, montags, 19 – 21 Uhr, 59 Euro 
  
Dienstag, 09.05.2023 
ONLINE - Yoga für die Rückbildung - mit oder ohne Baby - 
Kooperation vhs Ehingen  (Corinna Steger), 7 Termine, 10:45 
– 12 Uhr, 47 Euro 
  
Donnerstag, 11.05.2023 
Original Thailändische Küche: Fruchtig - Regionale Spezia-
litäten  (Pimphawan Ebinger), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
ONLINE: Heizungsanlagen der Zukunft – Heizungsoptimierung-Ko-
operation mit der vhs Alb-Donau-Kreis e.V.  (Roland Mäckle, regio-
nale Energieberatung Ulm), 1 Termin, 18:30 – 19:30 Uhr, 5 Euro 
ONLINE: Excel 4- Verschachtelte Funktionen und absolute 
Bezüge-Kooperation vhs Biberach  (Susanne Bennewitz),  
1 Termin, 19 – 20 Uhr, 13 Euro 
  
Dienstag, 16.05.2023 
ONLINE: Investieren in Kryptowährungen-Kooperation mit 
der vhs Alb-Donau-Kreis e.V. (Hartmut Nehme), 1 Termin,  
18:30 – 21 Uhr, 15 Euro 
  
Mittwoch, 17.05.2023 
Rund ums Grillen - Neue Rezepte mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 23 Euro, Realschule 
Erolzheim, Küche   
Freitag, 19.05.2023 
Basics mit Teenager, Kinder mit Erwachsene - Kochen und 
backen mit dem Thermomix  (Monika Diepolder-Manthei),  

1 Termin, 14 – 17:30 Uhr, 19 Euro (Jugendliche:14 Euro, Kinder: 
12 Euro), Realschule Erolzheim, Küche 
Rund ums Grillen – Neue Rezepte mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 23 Euro, Realschule 
Erolzheim, Küche 

Pflege zu Hause - Was nun? 
Die meisten älteren Menschen möchten bis zu ihrem 
Lebensende daheim leben. Dies ist in vielen Fällen mög-
lich, aber oft fallen Entscheidungen nach Krankheitseinbrü-
chen unter Zeitdruck. Damit Angehörige und ältere Menschen 
sich vorher ohne Stress informieren können, bieten die AOK 
Ulm-Biberach, die ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 
und die Pflegebrücke von Diakonie und Caritas mit Unterstüt-
zung der Gemeinde diesen Orientierungsabend an. Teilneh-
men kann jeder Interessierte kostenlos, auch wenn er einen 
anderen Pflegedienst nutzt oder Mitglied einer anderen Kran-
ken-/ Pflegekasse ist. Carolin Maunz, AOK Pflegeberaterin 
wird die Unterstützungsmöglichkeiten der Pflegeversiche-
rung vorstellen. Manuela Kieper, Sozialstation Rottum-Rot-Il-
ler, wird ihre Arbeit mit Pflege, Betreuungsgruppen usw. sowie 
der Nachbarschaftshilfe vorstellen. Auf rechtliche Fragestel-
lungen wie Unterhalt vom Ehepartner oder erwachsenen Kin-
dern, Vorsorgevollmacht/ Betreuung, Patientenverfügung wird 
Karl-Heinrich Gils, Diakonie – Hilfen im Alter eingehen. Freitag, 
05.05.2023, 17 – 19:30 Uhr, Kostenfrei, Dorfhaus Kirchberg.  

Geschenkvorschlag für Muttertag: 
Rosenfest bei PRIMAVERA im Allgäu 
Wir fahren mit der Fa. Föhr ins Allgäu zum Rosenfest der Firma 
Primavera. Da haben Sie die Möglichkeit, Die Firma Primavera 
kennenzulernen und mehr über die duftende Welt der Aro-
matherapie zu erfahren. Um 10 Uhr beginnt unsere gebuchte 
Gartenführung mit einem Spaziergang durch das Naturpara-
dies. Wir lassen uns von den weitläufigen Rosen- und Heil-
kräutergarten verzaubern. Danach haben Sie Zeit, nochmals 
bestimmte Pflanzen genauer anzuschauen, beim PRIMAVERA 
Duft- & Naturkosmetikshop einzukaufen oder eine Tasse Kaf-
fee zu trinken. Verschiedene Workshops werden angeboten. 
Um 15:15 Uhr treten wir wieder unsere Heimreise ins Illertal 
an und sind dann um ca. 16.30 Uhr in Erolzheim am Rathaus. 
Samstag, 24.06.2023, 8:30 - 16:30 Uhr, 34 Euro
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Azubi-Night im Landratsamt Biberach 
Mit 18 Ausbildungs- und Studienberufen ist das Landratsamt 
Biberach einer der größten Arbeitgeber im Landkreis. Am Don-
nerstag, 11. Mai 2023 bietet das Landratsamt für alle Ausbildungs- 
und Studieninteressierten eine Azubi-Night an. Diese findet von 17 
bis 20 Uhr in der Rollinstraße 9 (Erdgeschoss) in Biberach statt. 
Alle Ausbildungs- und Studieninteressierten haben bei der Azu-
bi-Night die Möglichkeit, sich in einem persönlichen Gespräch 
bei den Ausbildern, den Auszubildenden und den Studierenden 
des Landratsamts über die Ausbildungs- und Studienangebote im 
Landratsamt zu informieren. Sie erhalten Informationen über den 
Ablauf und die Ausbildungs- und Studieninhalte. Das Landratsamt 
Biberach präsentiert sich als Arbeitgeber und Ausbildungsstelle.

„Jugend musiziert“ 
Preisträgerkonzert des Landkreises Biberach am Sonntag, 
7. Mai im Bräuhaussaal Ochsenhausen 
Für Sonntag, 7. Mai 2023, 11 Uhr, lädt der Landkreis Biberach 
zum Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“ in den Bräuhaussaal 
Ochsenhausen ein. Dabei stellen die Preisträgerinnen und Preis-
träger ihr Können unter Beweis. 
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Aus dem Landkreis Biberach beteiligten sich dieses Jahr 69 
Kinder und Jugendliche am Regionalwettbewerb von „Jugend 
musiziert“. Die Hälfte der Teilnehmerinnen und Teilnehmer quali-
fizierten sich darüber hinaus für den Landeswettbewerb „Jugend 
musiziert“. 
Wie schon in früheren Jahren werden die Besten jeder Kategorie 
ihr hohes Leistungsniveau bei dem Konzert am 7. Mai 2023 im 
Bräuhaussaal Ochsenhausen demonstrieren. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet also großes musikalisches Können und 
ein unterhaltsames Programm mit anspruchsvollen Musikstücken 
aus verschiedenen Epochen. Der Eintritt ist frei. 
Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der Landkreis Biberach das 
große Engagement der jungen Musikerinnen und Musiker, die 
ihm Rahmen des Konzerts die Urkunden des Regionalwettbe-
werbs erhalten werden. Unterstützt wird die Veranstaltung durch 
die Kreissparkasse Biberach. 
„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in 
Deutschland. Er dient der Förderung des instrumentalen und 
vokalen Musizierens und natürlich auch dem Leistungsvergleich. 
Damit ist der Wettbewerb Förderung und Forderung zugleich. 
Ausgeschrieben ist er in verschiedenen Solo- und Ensemble-Ka-
tegorien. In diesem Jahr fanden unter anderem Solowertungen 
für Klavier, Harfe, Gesang und Schlagzeug, Ensemblewertungen 
für Streicher und Blechblasinstrument bzw. Holzblasinstrument 
sowie für Akkordeon-Kammermusik statt.
 
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Teilnehmerinnen der Qualifizierung zur staatlich geprüften 
Hauswirtschafterin ziehen Zwischenbilanz – neuer Kurs ab 
September 
Donnerstagvormittag, 10 Uhr – Wer um diese Uhrzeit den Flur 
vor den Schulräumen der Hauswirtschaft im Landwirtschaftsamt 
Biberach entlanggeht, wird von einer fröhlichen Grundstimmung 
begrüßt. Die Schülerinnen der Qualifizierung zur staatlich geprüf-
ten Hauswirtschafterin sitzen in der Pause zusammen, lachen, 
reden und trinken Kaffee. 
Der Kurs wird momentan von neun Studierenden besucht. Jede 
von ihnen hat andere Beweggründe, warum sie sich zum Kurs 
angemeldet hat. Katharina Reisch und Anne Scheurer sind sich 
einig „Der Kurs ist optimal für (alleinerziehende) Mamas.“ Er findet 
jeden Donnerstag zwischen 8.30 und 11.45 Uhr nur in der Schul-
zeit statt. Im besten Fall hat man den Berufsabschluss „staatlich 
geprüfte Hauswirtschafterin“ in der Tasche - für einige Kursteil-
nehmerinnen der erste Berufsabschluss. Elisabeth Pfister hat 
andere Beweggründe, warum sie die Qualifizierung macht. „Leute, 
die an der Basis arbeiten, sind für unsere Gesellschaft so wich-
tig. Ich möchte etwas für die Gesellschaft tun, und als Hauswirt-
schafterin kann ich in vielen verschiedenen Bereichen arbeiten.“ 
Die Teilnehmerinnen kommen gerne in die Schule. Elisabeth Pfis-
ter betont: „In unserem Kurs ist es ein Geben und ein Nehmen. 
Wir lernen voneinander und wachsen miteinander. Das Alter spielt 
hierbei keine Rolle.“ Manjit Kaur-Pal ergänzt „Das Fachwissen, 
das wir gemeinsam erlernen, spiegelt die Vielfalt der Hauswirt-
schaft wieder. Das ist toll.“ Und was war das beste am Kurs? Für 
Anne Scheurer ist das ganz klar. „Nicht nur wissen, wie man etwas 
macht, sondern endlich zu erfahren, warum man es macht.“ Das 
trifft wohl auf alle Lehrinhalte zu. 
Inhalte der Qualifikation zur staatlich geprüften Hauswirtschaf-
terin sind Ernährung, Speisezubereitung, hauswirtschaftliche 
Betreuungsleistungen, Reinigung und Pflege von Räumen und 
der Wäsche. Katharina Reisch und Elisabeth Pfister haben wäh-
rend des Kurses ihren Spaß am Nähen gefunden und nähen nun 
regelmäßig. Ein weiterer positiver Effekt des Kurses ist das nach-
haltige Arbeiten und Handeln im Beruf und Alltag. Die Kursteilneh-
merinnen sind sich einig. Die Wahrnehmung und Wertschätzung 
von Waren und Lebensmitteln hat sich bei ihnen zum Positiven 
verändert. Sie sind sensibler gegenüber dem Thema Lebensmit-
telverschwendung, versuchen, Müll zu vermeiden und die Umwelt 
zu schonen. Sigrid Kresinsky merkt an: „Ich habe im Kurs gelernt, 
Lebensmittel einzumachen und mache das nun regelmäßig.“ 

Welche beruflichen Wege die Frauen nach der Abschlussprüfung 
im Juli 2023 einschlagen werden, steht noch nicht für alle fest. 
Einige möchten die nicht abgeschlossene Berufsausbildung aus 
früheren Zeiten fortsetzen. Manche können durch den Abschluss 
als qualifizierte Fachkraft im jetzigen Tätigkeitsfeld weiterarbei-
ten und dadurch mehr Geld verdienen. Andere wiederum nutzen 
ihre erlangte Qualifikation für die Führung einer Gaststätte oder 
möchten Familien in Not unterstützen. 
Der neue Qualifizierungskurs zum/r staatlich geprüften Haus-
wirtschafter/in in Teilzeit nach § 45 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz 
startet am 21. September 2023. Die Qualifizierung dauert zwei 
Schuljahre und findet immer donnerstags zwischen 8.30 und 
11.45 Uhr in der Fachschule für Landwirtschaft – Fachrichtung 
Hauswirtschaft (Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach) statt. 
Für Juli ist ein Infotag geplant. 
Mehr Informationen zu den Voraussetzungen, Inhalten des Kur-
ses und der Anmeldung gibt es unter www.landwirtschaftsamt-bi-
berach.de in der Rubrik Ausbildung und Weiterbildung oder bei 
Silke Petzold, Telefon 07351 52 6731. 

Das Kreisgesundheitsamt informiert: 
Schwangerschaftsberatungsstelle berät zu Themen wie Mut-
terschutz, Elternzeit oder Pränataldiagnostik  –  sexuelle Bil-
dung für Schulklassen  
Seit gut zwei Jahren befindet sich die kommunale Schwanger-
schafts- und Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle des Kreis-
gesundheitsamts Biberach im neuen Verwaltungsgebäude an der 
Rollinstraße 15 in Biberach. 
Beraten und unterstützt werden Personen zu allen Themen rund 
um die Schwangerschaft und Geburt, bei Bedarf bis zum dritten 
Lebensjahr des Kindes. Die Beratung umfasst unter anderem 
rechtliche, soziale, finanzielle Fragen wie zum Beispiel Mutter-
schutz, Elterngeld, Elternzeit, Kindergeld und vieles mehr. 
Es wird immer die persönliche Situation betrachtet. Sollte es im 
Einzelfall notwendig sein, gibt es auch Hilfestellung bei Antrag-
stellungen und im Kontakt mit den entsprechenden Behörden. 
Psychosoziale Beratung im Zusammenhang mit Pränataldiag-
nostik und Vertraulicher Geburt ist ebenfalls ein Angebot. Ebenso 
können Fragen zu Methoden der Empfängnisverhütung bespro-
chen werden. Zwei Mitarbeiterinnen bieten im Bereich der sexu-
ellen Bildung sowohl Gruppenangebote für Schulklassen und 
Jugendgruppen als auch Einzelberatungen an. 
Die Beratung ist kostenfrei und findet nach Terminvereinbarung statt. 
Auf der Homepage www.biberach.de/kreisgesundheitsamt einge-
stellt ist außerdem der mehrmals jährlich aktualisierte „Wegweiser 
für Schwangere“, eine umfangreiche Broschüre mit vielen inter-
essanten Informationen und Adressen für den Landkreis Biber-
ach. In Papierform liegt die Broschüre in gynäkologischen Praxen, 
bei vielen Gemeindeverwaltungen im Landkreis und verschiede-
nen Einrichtungen aus, die von Schwangeren besucht werden. 
Termine können über das Sekretariat des Kreisgesundheitsamts, 
Telefon 07351 52-6151 oder per E-Mail an schwangerenbera-
tung@biberach.de vereinbart werden. Nach Absprache mit den 
Beraterinnen sind Termine auch außerhalb der üblichen Öffnungs-
zeiten möglich. Die Durchwahlnummern der Beraterinnen sind 
ebenfalls auf der Homepage hinterlegt. Zu finden ist die Bera-
tungsstelle in der Rollinstraße 15 in 88400 Biberach im 2. Stock. 
Ein Parkplatz befindet sich direkt vor dem Gebäude. 

Forstamt kompakt online 
Online-Veranstaltung zum Thema „Wildtiermonitoring und 
Wildtierforschung in Baden-Württemberg“  
Im Jagd- und Wildtiermanagementgesetz Baden-Württemberg 
sind 46 Wildtierarten gelistet. Je nach Populationsgröße, Ver-
breitung und Häufigkeit werden diese bejagt oder ganzjährig 
geschont. Als Grundlage für die Jagd und das Wildtiermanage-
ment dienen Monitoringdaten sowie Ergebnisse aus der Wild-
tierforschung. 
In der kommenden Veranstaltung der Reihe Forstamt kompakt 
online wird Dr. Johanna Arnold von der Wildforschungsstelle des 
Landes einen Überblick über die gesetzlichen Grundlagen, die 
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Akteure sowie weitere Aspekte zum Zusammenleben von Men-
schen und Wildtieren in Baden-Württemberg geben. 
Die Online-Veranstaltung (webex) findet am Dienstag, 2. Mai, ab 19 Uhr, 
statt. Es ist keine Anmeldung erforderlich, der Einwahllink ist auf 
der Homepage des Landkreises unter www.biberach.de hinterlegt. 
Die Wildforschungsstelle ist Teil des Fachbereichs Wild und 
Fischerei am Landwirtschaftlichen Zentrum Baden-Württem-
bergs (LAZBW) in Aulendorf. Weitere Infos zum LAZBW gibt es 
im Internet unter www.lazbw.landwirtschaft-bw.de

Jugendbuden im Landkreis Biberach 
Kreisjugendreferat und Kreisjugendring laden zum Budenfo-
rum am Mittwoch, 17. Mai 2023 ein 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach e.V. 
laden für Mittwoch, 17. Mai 2023 von 18 bis 21 Uhr zum land-
kreisweiten Budenforum ein. Das Budenforum bietet den Jugend-
buden im Landkreis Biberach eine Möglichkeit zum Austausch. 
Außerdem erhalten die Teilnehmenden allgemeine Information 
rund um die Buden. 
Eingeladen sind alle Vertreterinnen und Vertreter der Jugendbu-
den des Landkreises Biberach. Hier können Budenverantwortli-
che über Ideen und Wünsche, aber auch über Probleme sprechen. 
Außerdem sind Bauamt und Polizei eingeladen, um (rechtliche) 
Fragen zu beantworten und um Tipps zu geben. 
Das Budenforum findet in Biberach statt. Der genaue Veranstal-
tungsort wird nach der Anmeldung bekannt gegeben. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 
spätestens Freitag, 5. Mai 2023 unter margit.renner@biberach.
de erforderlich. 
Die Veranstalter hoffen, dass sich möglichst viele Jugendliche 
und junge Erwachsene anmelden.

Oberschwäbisches Museumdorf Kürnbach 
Führungen durch die blühende Streuobstwiese 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach hat eine der sor-
tenreichsten Streuobstwiesen des Landes. Am Sonntag, 7. Mai 
können die Besucherinnen und Besucher mit einer Führung die 
in der Blüte stehende Streuobstwiese erkunden. 
Wenn im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach die 200 
alten Obstbäume zum Blühen anfangen, lohnt es sich, dieses 
einzigartige Biotop einmal genauer unter die Lupe zu nehmen. 
Der ehemalige Kreis-Gärtnermeister Ludwig Schwarz nimmt am 
Sonntag, 7. Mai, um 11 Uhr und 14 Uhr alle interessierten Besu-
cherinnen und Besucher mit auf eine einstündige Führung und 
erklärt, was es mit dem Obstbau sowie mit der Hege und Pflege 
der Bäume auf sich hat. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, Treffpunkt ist an der Muse-
umskasse. Die Führungen sind kostenlos, es wird lediglich der 
Museumseintritt fällig.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Backkurs mit Emmer und Einkorn 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet in Kooperation 
mit der Bio-Musterregion Biberach einen Backkurs mit Emmer 
und Einkorn an. Der Kurs mit Bäckermeister Stefan Mast von der 
Bio-Bäckerei Mast findet am Mittwoch, 3. Mai 2023 von 17.30 bis 
21.30 Uhr statt. Veranstaltungsort ist die Schulküche des Land-
wirtschaftsamts, Bergerhauser Straße 36 in Biberach. 
Der Referent zeigt den Teilnehmenden den richtigen Umgang mit 
Emmer und Einkorn sowie Tricks und Kniffe für die Herstellung 
von Broten und Kleingebäck. Heiko Holland vom Hofgut Holland 
berichtet von seinen Erfahrungen im Anbau von Emmer und Ein-
korn und stellt die Eigenschaften dieser Getreide vor. 
Die Kosten für den Backkurs betragen 15 Euro. Eine Anmeldung 
ist online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.

Online-Vortrag zum Thema „Willkommen am Familientisch 
– Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“  
Gleich zweimal bietet die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
im Mai den Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen 
und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ an. Der erste Termin ist am 
Mittwoch, 3. Mai 2023 von 18.30 bis 20 Uhr, der zweite Termin 
findet am Mittwoch, 17. Mai von 9 bis 10.30 Uhr statt. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvol-
les und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kin-
der brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte bei dieser Online-Ver-
anstaltung mit den BeKi-Referentinnen Miriam Marihart und Tina 
Krötlinger Schütte. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit Internetzu-
gang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Beteiligung per 
Bild und Ton ist bei Bedarf möglich und erwünscht. 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de

S���������������

Abt-Hermann-Vogler-Schule  
Rot an der Rot spendet 1130 € 
Die Schüler und Schülerinnen der Abt-Hermann-Vogler-Schule in 
Rot an der Rot veranstalteten im Dezember einen kleinen Weih-
nachtsmarkt, bei dem Selbstgebasteltes verkauft wurde und ver-
schiedene künstlerische Darbietungen aufgeführt wurden. Die 
Klassen und ihre LehrerInnen einigten sich darauf, dass 20 % 
des Gewinns gespendet werden sollten. 
Nachdem 800 € Spendensumme aus den Verkäufen erwirtschaf-
tet waren, konnten mit Hilfe der Eltern und einzelner SchülerIn-
nen weitere 330 € gesammelt werden, so dass abschließend eine 
Spendensumme von 1130 € zusammenkam. Die SchülerInnen der 
SMV hatten nun die Aufgabe, eine Organisation zu finden, welche 
sie mit dieser Spende unterstützen wollten. Die Verbindungslehrer 
Markus Hofmann und Alexandra Haller zeigten den SchülerInnen 
als kleine Vorauswahl verschiedene Spendezwecke auf. Letzt-
endlich entschieden sich die SchülerInnen der SMV den Betrag 
aufzuteilen und das Geld an zwei Spendenziele zu überweisen. 
So haben die SchülerInnen und Eltern der AHVS mit jeweils 565 € 
das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach und den Ver-
ein „Zusammen Berge Versetzen e.V.“ in Eberhardzell unterstützt. 
Herzlichen Dank an alle, die sich hierbei irgendwie mit einge-
bracht haben.
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 - 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch   17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 07.05. – 13.05.2023
Fr. Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

 

Impuls  
„Kein Maß kennt die Liebe!“ 
Dieser Satz stammt von der seligen Sr. Ulrika Nisch, deren Todes-
tag sich am 8. Mai zum 110. Mal jährt. Gebürtig stammte Sr. Ulrika 
aus unserem Landkreis, aus Mittelbiberach. Sie war Kreuzschwes-
ter im Kloster Hegne am Bodensee, wo sie am 8.5.1913 starb. 
1997 wurde sie seliggesprochen. Ein weiterer Ausspruch von ihr 
ist: „Je reiner die Absicht, je freier man von Eigenliebe und Eigen-
nutz ist, desto ruhiger und in Gott gesammelter arbeiten wir.“ - 
Selige Sr. Ulrika, bitte für uns! 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 5. Mai – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Godehard 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 6. Mai – Herz-Mariä-Samstag 
09.00 Uhr Arl Samstagspilgern 
13.30 Uhr KlBon Pilgermesse 
19.00 Uhr Ellw Vorabendmesse (f. Maria u. Georg Kiefer) 
Sonntag, 7. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit  
08.30 Uhr Berk Rosenkranz 
09.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Charlotte 

Beggel, wir gedenken auch Anton Beggel, 
Georg Ruf) 

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille 
18.00 Uhr Rot Maiandacht 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
19.00 Uhr Illerb  Feierliche Maiandacht m. Pfr. Gordon u.  

Bläserensemble, gestaltet vom Frauentreff-
punkt 

19.00 Uhr Tann Maiandacht 
19.00 Uhr Ellw Maiandacht gestaltet von den Senioren 
19.00 Uhr Hasl Feierliche Maiandacht mit EK-Kindern 
Montag, 8. Mai – Sel. Ulrika Nisch, Ordensfrau 
19.00 Uhr Spind  Lobpreis mit eucharistischer Anbetung, 
   mitgestaltet von den Firmlingen der SE 
Dienstag, 9. Mai 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Manfred u. Josef Jäger, 

wir gedenken auch Alois, Martha u. Markus 
Springer) 

Mittwoch, 10. Mai 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
Donnerstag, 11. Mai 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Bonl Eucharistiefeier 
19.30 Uhr Hasl Harfenkonzert Ensemble Société Lunaire 
Freitag, 12. Mai – Hl. Pankratius, Märtyrer 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
19.30 Uhr Wirr Maiandacht 
Sonntag, 14. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Josef Weiß, wir gedenken 

auch Adolf u. Alois Domme) 
09.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Irmgard Fakler, wir geden-

ken auch Gerhard Kunz, Siegfried Nadig) 
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10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Gertrud Sadlow-

ski, wir gedenken auch Hans Habres u. verst. 
Angeh. d. Familien Habres, Eiberger u. Mül-
ler, Otto Rehm sen., Josef u. Helga Kunz, 
Siglinde u. Siegfried Fakler u. verst. Angeh., 
Josefine u. Gotthard Fakler) 

11.30 Uhr Rot Taufe von Hannes Sattler, Luis Hummel, 
   Benedikt Lachenmaier 
18.00 Uhr Rot Maiandacht 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr Berk Maiandacht gestaltet vom KGR 
19.00 Uhr Tann Maiandacht 
19.00 Uhr Ellw Feierliche Maiandacht mit EK-Kindern 
19.00 Uhr Hasl Maiandacht gestaltet von der LandjugendH 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 07.05. 
10.15 Uhr Wortgottesfeier 
 Annika Langlouis - Sophia Villinger 
Dienstag, 09.05. 
7.40 Uhr Schülermesse 

   Ida Mainka - Jonas Ziesel 
Sonntag, 14.05. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Lukas Imhof - Klara Rehm
 Kieron Bertele - Markus Gümbel

Informationen

Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unser Bischof hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder, die ein neues Gotteslob 
bekommen haben, mit ihrem Buch ins Pfarrbüro vor Ort kom-
men. Dort bekommen sie dann einen Aufkleber in ihr Gotteslob 
und den Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. Die Dauer 
der Aktion ist bis 3 Wochen nach der jeweiligen Erstkommunion. 
  
Instagram 
Unsere Seelsorgeeinheit ist jetzt auch auf Instagram zu finden. 
Folgen Sie uns?! Wir würden uns freuen! 
Wie sie uns finden? Wenn Sie schon einen Account bei Insta-
gram haben, sind sie mit: seelsorgeeinheit.rot.iller  auf dem 
richtigen Weg. 
Im Browser können Sie unsere Seite über 
http://www.instagram.com/seelsorgeeinheit.rot.iller/ aufrufen. 
  
Samstagspilgern auf dem Martinusweg 
Unser erfahrener Pilgerführer Rudi Link geht mit uns wieder auf 
dem Martinusweg von Arlach bis Bonlanden. 
Die Strecke ist leicht zu gehen, umfasst 14 km, also ca. 4 Stun-
den zu gehen (mit Pausen selbstverständlich). 
In den Kirchen am Weg machen wir Halt für einen kleinen Impuls 
und im Kloster Bonlanden schließen wir unseren Weg dann ab 
mit einer Eucharistiefeier. 
Wann? Am 06.05.23 ab 09.00 Uhr. 
Anmeldung und weitere Infos bekommen Sie direkt bei Herrn 
Link: Telefon: 08395/1320, Mail: rulink@t-online.de 
  
St.-Georgs-Ritt in Ochsenhausen 
Am Sonntag, 7. Mai, findet in Ochsenhausen der 47. Sankt-Ge-
orgsritt statt. Festprediger und Reliquienträger ist Abtprimas em. 
Notker Wolf OSB aus St. Ottilien 
Herzliche Einladung zur Mitfeier!
09.00 Uhr Pontifikalamt in der Basilika St. Georg 
12.00 Sankt-Georgsritt 
14.30 Uhr Reitermesse auf dem Vorplatz der Basilika 

Kinderkirche in Rot am 7. Mai, 10.15 Uhr 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer 
Kinderkirche am Sonntag, 7. Mai 2023 ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottes-
dienst in der Kirche St. Verena und gehen 
dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir 
zusammen beten, singen, basteln... 

Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirchen-Team 
  
Drei Goldene Samstage in der Wallfahrtskirche Mariä Him-
melfahrt in Steinhausen an der Rottum 
Jeweils ab 9.00 Beichte, 9.30 Rosenkranz, 10.00 Pilgergottesdienst
06. Mai: Prediger und Zelebrant: Pfr. Joel Nirmalraj, Ochsenhau-
sen, Mitgestaltung: Musikkapelle Steinhausen 
13. Mai: Zelebrant: Pfr. Joel Nirmalraj, Ochsenhausen; Predige-
rin: Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Ochsenhausen, Mit-
gestaltung: Kirchenchor Steinhausen 
20. Mai: Prediger und Zelebrant: P. Johannes Bapt. Schmid 
O.Praem.,Rot an der Rot, Mitgestaltung: Stubenmusik Höhen-
klänge 
  
Lobpreis – Eucharistische Anbetung 
am 08. Mai um 19 Uhr in der Kapelle Spindelwag, mitgestaltet 
von den Firmlingen der SE mit anschl. gemütlichem Beisammen-
sein am Lagerfeuer. Alle Jugendlichen und Firmlinge der Seelsor-
geeinheit sind eingeladen. 

Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 9. Mai 2023, um 15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597

Minifreizeit der Minis aus der SE 
Am Freitag, 12. Mai, treffen wir uns um 15.00 Uhr 
beim großen Parkplatz vor der Festhalle Tann-
heim (Dorfgemeinschaftshaus). Die Anreise 
nach Tannheim organisiert bitte jede/r sel-

ber. Wir verladen dort das Gepäck in Begleit-Fahrzeuge und fah-
ren dann mit Fahrgemeinschaften weiter nach Memmingen zum 
Bahnhof. In Memmingen fährt der Zug um 16.00 Uhr los und wir 
sind um 16.36 Uhr in Martinszell, von wo wir dann zu unserem 
Haus wandern (ca. 1 Stunde). 
Am Sonntag, 14. Mai, werden wir nach dem Frühstück und dem 
gemeinsamen Aufräumen gegen 10.00 Uhr das Haus verlassen 
und wieder zum Bahnhof Martinszell wandern. Dorthin wird das 
Gepäck gebracht. Unser Zug fährt um 11.24 Uhr und ist um 11.57 Uhr 
in Memmingen am Bahnhof. Die Abholung in Memmingen orga-
nisiert jede/r bitte selber (bitte Fahrgemeinschaften bilden). 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 4. Juni, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt) 
Sonntag, 25. Juni, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 9. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 13. August, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 20. August, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 27. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 10. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 24. September, 11.30 Uhr in Tannheim 



8 Donnerstag, 4. Mai 2023 Tannheimer Mitteilungen

Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Société Lunaire 
Donnerstag 11. Mai 2023, 19.30 Uhr Eintritt frei (um Spenden 
wird gebeten) 
Kirche St. Petrus in Ketten in Haslach 
Das Ensemble  Société Lunaire erforscht die lebhafte und viel-
fältige Musik, die sich vom späten Barock, über den galanten 
Stil des Sturm und Drang, hin zur Klassik entwickelte. Die Musik 
einer Epoche, die sowohl die Französische Revolution, den Auf-
stieg Napoleons sowie die Eröffnung der ersten Schokoladenfa-
brik miterlebte. Das Ensemble besteht aus einigen der führenden 
Instrumentalisten ihrer Generation und spezialisiert sich auf die 
historisch informierte Aufführung der Kammermusik aus der zwei-
ten Hälfte des 18. Jahrhunderts. 
Regina Gleim - Traversflöte 
Nadine Henrichs - Violine/Viola 
Jule Hinrichsen - Violoncello 
Maximilian Ehrhardt - Harfe 
www.societelunaire.com 
In Kooperation mit Harfenbau Jonathan Corbinian Dentler, 
88430 Rot an der Rot / Haslach 
  
Fußwallfahrt nach Reute 
Ochsenhausen - Nach einer corona-bedingten Pause findet am 
Samstag, 13. Mai 2023 wieder die Fußwallfahrt der Katholischen 
Kirchengemeinde Ochsenhausen/Erlenmoos zum Kloster Reute 
statt. Teilnehmer, denen der ca. 35 km lange Achtstundenmarsch 
zu beschwerlich oder zu lang ist, können sich selbstverständlich 
an den verschiedenen Wegstationen der Wallfahrt anschließen. 
Um 5 Uhr früh brechen die Wallfahrer von Ochsenhausen aus auf 
(Treffpunkt ist die Mariensäule auf dem Kirchplatz). Die nächs-
ten Stationen sind Rottum (ca. 6 Uhr), Bellamont (ca. 6.45 Uhr), 
Füramoos (ca. 7.15 Uhr), Unterschwarzach (ca. 9 Uhr), Sebasti-
anskapelle (ca. 10.45 Uhr, dort längere Mittagsrast), Haisterkirch 
(ca. 12 Uhr), Mittelurbach (ca. 13.15 Uhr) und Gaisbeuren (ca.  
14.30 Uhr). Nach der Ankunft der Wallfahrer am Kloster Reute 
findet um 15.30 Uhr in der Pfarrkirche ein Wallfahrtsgottesdienst 
statt. Ca. 2 Stunden nach Ende des Wallfahrtsgottesdienstes 
erfolgt die Rückfahrt mit Bussen; ein Bus fährt auch die einzel-
nen Stationen an, sodass unterwegs geparkte Fahrzeuge wieder 
abgeholt werden können. Für die Fußwallfahrer sind bequeme 
und stabile Schuhe sowie Regenschutz und Rucksackvesper 
erforderlich. 
  
Lourdes-Fahrt: Teilnahme ist noch möglich 
Das Busunternehmen Kopf aus Ochsenhausen hat bei mir ange-
fragt, ob ich als Geistlicher Leiter eine 6-tägige Buswallfahrt 
nach Lourdes, Nevers und Ars begleite. Ich habe dies in meiner 
Urlaubswoche vom Mo, 22. Mai – Sa, 27. Mai eingeplant. Wer 
sich spontan aus unserer SE für diese Wallfahrt zum Preis von 
798.- Euro im DZ (Einzelzimmerzuschlag 175.-) noch interessiert, 
kann Infos bei „Kopf Touristik“ Tel. 07352-609 erhalten. Es liegen 
auch noch Prospekte in unseren Kirchen auf. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Diözesanwallfahrt: Teilnahme ist noch möglich  
Mit einer fünftägigen Pilgerfahrt nach Worms, Mainz, Trier, Speyer 
und Luxemburg laden Bischof Dr. Gebhard Fürst und die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart dazu ein, sich auf die Spuren des heiligen 
Martin zu begeben, und dessen facettenreiches Wirken kennen-
zulernen. Aktuell stehen noch einige Plätze zur Verfügung und für 
Kurzentschlossene gibt es so noch die Möglichkeit zur Anmel-
dung. Die Wallfahrt beginnt am Dienstag, 30. Mai. Die Rückkehr 
ist für Samstag, 3. Juni, geplant. Neben den Pilgeretappen gibt 
es Führungen und freie Zeit zum Erkunden der Städte. Der Trans-

port erfolgt in komfortablen Fernreisebussen. Zustiegsmöglich-
keiten gibt es unter anderem in Friedrichshafen, Ravensburg, 
Biberach und Ulm. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
bei der Diözesanpilgerstelle unter Telefon 0711/26 33 12 33/-34 
oder via E-Mail an: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de. Auf www.pil-
gerstelle-rs.de gibt es unter der Rubrik „Aktuelles und Vorschau“ 
auch die Möglichkeit zur Online-Anmeldung. 
Katholisches Dekanat präsentiert sich bei den Heimattagen  
Unter dem Motto „Vielfältig und nah bei uns Menschen „ präsen-
tiert sich das Katholische Dekanat Biberach mit seinen vielfältigen 
Angeboten auf den Heimattagen im Rahmen der Gewerbeschau 
am 6. Und 7. Mai. mit einem eigenen Stand auf dem Holzmarkt. 
Die Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen freuen 
sich auf spannende Begegnungen, Gespräche und Anregungen 
während der zwei Tage. 
Umrahmt von einem abwechslungsreichen Programm für Jung 
und Alt präsentiert sich das Dekanat mit Informationen rund um 
das Dekanat Biberach, seinen Diensten, Herausforderungen und 
Unterstützungsangeboten. 
Aus aktuellem Anlass lädt das Dekanat am Samstag um 5 vor 12 
zum Friedensgebet am Stand des Dekanats am Holzmarkt ein. 
Gemeinsam soll dort die Zeit genutzt werden, für ein paar Minu-
ten im Gebet die Zeichen der Zeit vor Gott zu bringen! 
Mehr Infos zum Dekanat Biberach unter dekanat-biberach.de 

Spende für den Mai-Altar  
Sie möchten sich mit einer Spende an der Gestaltung des Mai-Al-
tars in unserer Pfarrkirche beteiligen? 
Legen Sie Ihre Spende am Ende unserer Maiandacht am Sonn-
tag, 7. Mai in das bereitgestellte Körbchen.
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 94 32 52 oder 
54 09 für das Pfarramt. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 
0 75 65 / 54 09 zu erreichen. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch  
„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ Psalm 98, 1 
  
Sonntag, 07. Mai  
10.00 Uhr    Festgottesdienst zur Konfirmation, Pfrin. Rose, kath. 

Kirche Aichstetten 
  
Sonntag, 14. Mai  
09.30 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Nowigk, Aitrach 
  
Herzliche Einladung zum Konfirmationsgottesdienst  
7 Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde werden am 7. Mai 
um 10 Uhr  in der katholischen Kirche in Aichstetten konfirmiert. 
Einen Gottesdienst zum Thema Freundschaft haben wir vorbe-
reitet. Wir machen uns über die Stationen christlichen Glaubens 
auf einen Weg durch das Leben, durch unsere Beziehungen, die 
Unterstützung, die wir erfahren, das Glück, das wir teilen, die 
bunte Vielfalt, die wir erleben dürfen. Musikalisch wird der Got-
tesdienst gestaltet durch das Musikteam aus Tannheim und Herr 
Wycisk an der Orgel. Weil Freundschaft in jeder Lebenslage wich-
tig ist und trägt, haben sich die Konfirmanden entschieden, das 
Opfer des Gottesdienstes für das Kinderhospiz St. Nikolaus in 
Bad Grönenbach zu erbitten. Wir freuen uns, wenn Sie die Konfir-
mation mitfeiern und die Jugendlichen unserer Kirchengemeinde 
auf ihrem Schritt begleiten. 
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Konfirmiert werden: Raphael Albrecht, Illerbeuren, Maximilian 
Bohl, Aitrach, Pia Hebel, Aitrach, Sebastian Heuß, Aichstetten, 
Celina Janke, Aitrach, Amelie Maurer, Aitrach, Sophia Völkl, Aichs-
tetten. 

  
Frauenwanderung 

durch das Kißlegger Burgermoos 
am 

Samstag, 13. Mai 2023 
13.30 Uhr 

Treffpunkt Bahnhof Kißlegg 
Die Zugabfahrt

von Aitrach nach Kisslegg ist um 13.12 Uhr
von Leutkirch um 13.23 Uhr 

Nach der ca. 2-stündigen Wanderung, bei der an verschiede-
nen Stellen Impulse, Gedanken und Lieder uns begleiten, findet 
im evangelischen Gemeindehaus ein Abschluss bei Kaffee und 
Kuchen statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

  
Israel-Reise der Verbundkirchengemeinde  
Die Verbundkirchengemeinde organisiert vom 10. bis 17. Februar 
2024 (Fasnetferien) eine Reise nach Israel. Auf dem Programm 
stehen unter anderem die Wirkungsstätten Jesu rund um den 
See Genezareth, die Altstadt von Jerusalem, die Gedenkstätte 
Yad Vashem, Bethlehem sowie das Tote Meer mit Qumran und 
Massada. Die Reiseleitung hat ein deutschsprachiger Führer vor 
Ort, die geistliche Begleitung geschieht durch Pfarrer Friedemann 
Glaser und Pfarrerin Franziska Müller. Im Reisepreis inbegriffen 
sind Halbpension und die Bahnfahrt nach Frankfurt Flughafen. 
Nähere Informationen finden Sie auf einem Flyer, der in den Kir-
chen, Pfarrhäusern und Gemeindehäusern der Verbundkirchenge-
meinde ausliegt. Gerne dürfen Sie auch direkt bei Pfarrer Glaser 
nachfragen (Tel.: 07563/2408). 
 
 

V������������������
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Abteilung Fußball

Herren 
Wegen des vorgezogenen Redaktionsschlusses erscheinen die 
Berichte zu den Spielen der Herren in Erlenmoos im nächsten 
Mitteilungsblatt  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim die LJG 
Unterschwarzach. Anpfiff ist wieder um 15.00 Uhr, das Spiel der 
Reserven beginnt um 13.15 Uhr.

Frauen 
Vorschau: 
Sonntag 07.05. SC Blönried – SGM 
Beginn: 11.00 Uhr
 

T��������� T������� �.V.
Saisonstart - Schleifchenturnier 
Am Samstag, 06.05.2023 findet ab 14:00 Uhr ein Schleifchen-
turnier für Jugendliche und Erwachsene  statt! 
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: Sonntag 07.05.2023! 
Wir laden alle zu Kaffee & Kuchen ein. 
  
TCT im Internet: www.tennisclub-tannheim.com  

Einladung zur VdK-Jahres-Hauptversammlung 2022/2023 
Am Samstag, den 13.05.2023 findet im Flugplatz Restaurant um 
16.00 Uhr in Tannheim unsere Jahreshauptversammlung mit Wah-
len und Ehrungen statt. 
Unser Kreisvorsitzende Herr Helmut Stebner wird unsere Ver-
sammlung leiten! 
Alle VdK-Mitglieder sind recht herzlich zu dieser Versammlung-
eingeladen 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung vom Vorstand  
 2. Totenehrung 
 3. Grußworte vom Kreisvorsitzenden 
 4. Grußworte vom Bürgermeister bzw.Vertretung 
 5. Tätigkeitsbericht vom Vorstand 
 6. Protokollverlesung vom Schriftführer 
 7. Kassenbericht vom Kassier 
 8. Kassenprüfer Bericht der Revisoren  
 9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Neuwahlen der kpl. Vorstandschaft 
11. Wünsche und Anträge 
12. Dankesschlusswort 
13. Leckeres Essen  
  
Es wird ein Fahrdienst eingerichtet wenn wir Euch mit dem 
PKW abholen sollen 
Meldet Euch bitte bei Frau Luitgard Ebinger unter Tel. 1718 an! 
Auf zahlreiches erscheinen freut sich 
die kpl. VdK-Vorstandschaft 
  
Vorstand: 
Manfred Steiner
 
 
Der Ortsverband informiert: 
Hertie-Preis prämiert Bewusstsein für inklusive Gesellschaft 
Noch bis zum 31. Mai 2023 kann man sich für den Hertie-Preis für 
Engagement und Selbsthilfe bewerben. Er sucht Menschen, die 
sich für Menschen einsetzen und dabei das Bewusstsein für eine 
inklusive Gesellschaft stärken. Konkret geht es um „Engagement, 
das ans Herz geht, das Veränderungen im Leben erkrankter Mit-
menschen und ihrer Angehörigen schafft und unser gesellschaft-
liches Miteinander stärkt“, schreibt die gemeinnützige Stiftung 
in ihrer Ausschreibung. Die Hertie-Stiftung konzentriert sich auf 
die Leitthemen „Gehirn erforschen“ und „Demokratie stärken“ – 
dabei im Fokus sind der Mensch und die konkrete Verbesserung 
seiner Lebensbedingungen. Beim aktuellen Hertie-Preis, der mit 
25.000 Euro dotiert ist, stehen die Multiple Sklerose (MS) und wei-
tere neurologische Erkrankungen im Mittelpunkt. Prämiert werden 
herausragendes Engagement und vorbildliche Aktivitäten, krea-
tive und außergewöhnliche Ansätze von Einzelpersonen oder von 
Gruppen. Die Größe des Projekts soll weniger entscheidend sein. 
Weitere Informationen gibt es unter www.ghst.de/hertie-preis . 
  
Jetzt gesetzliches Notvertretungsrecht für Ehegatten 
Seit Januar 2023 gilt das sogenannte Notvertretungsrecht für Ver-
heiratete und eingetragene Lebenspartner. Denn entgegen weit-
verbreiteter Ansicht konnten sich diese Personen bis vor Kurzem, 
auch im medizinischen Notfall, nicht bei medizinischen Entschei-
dungen vertreten. Die Gesetzesänderung bedeutet nun:Auch 
wenn keine Vorsorgevollmacht vorliegt, können Eheleute und 
eingetragene Lebenspartner im medizinischen Notfall, beispiels-
weise nach einem schweren Unfall oder Schlaganfall, füreinander 
entscheiden. So regelt es Paragraf 1358 Bürgerliches Gesetz-
buch (BGB). Eheleute, die nicht möchten, dass der Ehepartner 
im Notfall für sie in Gesundheitsangelegenheiten entscheidet, 
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können Widerspruch einlegen und beim Zentralen Vorsorgere-
gister (www.vorsorgeregister.de) eintragen lassen. Weitere Aus-
schlussgründe für das Notvertretungsrecht sind: Das Ehepaar 
lebt getrennt oder es gibt bereits eine Vorsorgevollmacht mit 
entsprechenden Regelungen. Das Notvertretungsrecht ist auf 
Angelegenheiten der Gesundheitssorge und auf maximal sechs 
Monate begrenzt. Nach Fristablauf wird bei Bedarf ein gerichtlich 
bestellter Betreuer eingesetzt. Eine Vorsorgevollmacht ist daher 
weiterhin sinnvoll.  
  
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz seit Jahrzehnten 
15,5 Millionen Euro an Nachzahlungen erstritten die hauptamt-
lichen VdK-Juristen im Jahr 2022 allein in Baden-Württemberg. 
Der VdK-Sozialrechtsschutz gehört seit den Anfängen des Sozial-
verbands Mitte/Ende der 1940er-Jahre zu den ganz wesentlichen 
Mitgliederserviceleistungen. Im Südwesten wird diese zentrale 
Dienstleistung durch die 65 Juristinnen und Juristen der gemein-
nützigen VdK Sozialrechtsschutz gGmbH Baden-Württemberg 
erbracht. Sie beraten und vertreten die Mitglieder in allen Berei-
chen des umfangreichen Sozialrechts, beispielsweise bei Streit-
fällen um den Grad der Behinderung oder den Pflegegrad, um 
das Krankengeld, die Erwerbsminderungsrente oder um die Aner-
kennung einer Berufskrankheit oder eines Wegeunfalls. Dieses 
VdK-Expertenteam steht den Ratsuchenden in landesweit 35 
Beratungsstellen von „A“ wie Aalen bis „W“ wie Waldshut-Tien-
gen zur Verfügung. Die Kontaktdaten finden sich unter www.
vdk-bw.de (Rubrik Beratungsstellen). 
  
Eigenes Merkzeichen für Taubblindheit 
In Deutschland leben 7,8 Millionen Menschen mit amtlich festge-
stellter Schwerbehinderung, in Baden-Württemberg fast 957.500 
mit einem Grad der Behinderung von wenigstens 50. Ab diesem 
GdB wird ein Schwerbehindertenausweis ausgestellt. Viele die-
ser Ausweise enthalten sogenannte Merkzeichen wie „G“ für 
„Gehbehinderung“, „H“ für „hilflos“ oder „B“ für „Begleitperson“. 
Sie erleichtern die Geltendmachung der Nachteilsausgleiche für 
Menschen mit Behinderung. Noch recht neu ist das Merkzeichen 
„TBI“. Es wurde 2017 mit dem Bundesteilhabegesetz (BTHG) ein-
geführt. „TBI“ steht für die schwere Behinderung „Taubblindheit“. 
Bundesweit gibt es rund 10.000 taubblinde Menschen. Zirka 1000 
der Betroffenen haben eine angeborene Taubblindheit. Das neue 
Merkzeichen können sie erhalten, wenn bei ihnen eine Störung 
der Hörfunktion mit einem GdB von mindestens 70 vorliegt und 
wenn zugleich wegen einer Störung des Sehvermögens ein GdB 
von 100 besteht. Mit dem „TBI“ wird die Taubblindheit als Behin-
derung eigener Art anerkannt.  
 
 

Auswärtige Vereine

Kreisverkehrswacht Biberach e.V. 
Sehr geehrtes Mitglied,
der Vorstand der Kreisverkehrswacht Biberach e.V. lädt Sie gemäß 
unserer Satzung zur Mitgliederversammlung ein.
Datum / Uhrzeit: Dienstag, den 23.05.2023, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Ort: TG- Heim Biberach, Adenauerallee 11, 88400 Biberach
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Gerhard Bayer
2. Berichte:
 a. des Vorsitzenden
 b. der Referenten
 c. des Schatzmeisters
3. Aussprache zu Punkt 2
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Feststellung der Stimmliste und Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen: (gewählt werden)
 a. Stv. Vorsitzende/r
 b. Schriftführer/in
 c. Beisitzer/in

 7. Wahl der Delegierten zur Mitgliederversammlung der LVW
 8. Anträge
 9. Rückschau 2022
10. Projekte für 2023 Kreisverkehrswacht
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Anträge für die Mitgliederversammlung können von jedem ordent-
lichen Mitglied der KVW-Biberach e.V. gestellt werden.
Sie müssen spätestens bis 16.05.2023 beim Vorsitzenden oder 
der Geschäftsstelle schriftlich eingereicht werden.
Der Vorstand bittet um zahlreiche Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
gez.Gerhard Bayer
Vorsitzender

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
St.-Georgs-Ritt am 07. Mai in Ochsenhausen 
Die Saison geht wieder los. Am Sonntag, den 07.05.2023 fin-
det der St.-Georgs-Ritt in Ochsenhausen statt. Dafür treffen 
wir uns wieder beim Feuerwehrhaus in Erlenmoos. Abritt ist um  
11:00 Uhr. Wir freuen uns auf euch. 
Tanja und Moni

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 

Termin: 
10. Mai 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 

Meeting-ID: 854 0624 0815 
Schnelleinwahl (mobil) 
+496971049922,85406240815 Deutschland 
+496938079883,85406240815 Deutschland 

Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv- 
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz. 

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
Unsere Vortragsreihe wird im Herbst 2023 fortgesetzt. Sie möch-
ten mit dabei sein? Gerne können Sie sich schon jetzt anmelden 
und wir setzen Sie auf die Liste der Teilnehmenden. Vor der Ver-
anstaltung senden wir Ihnen dann die Information zu.
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Nachrichten der 
Roter Bücherei St. Verena

Neue DVDs für Kinder und Jugendliche 

DER KLEINE NICK ERZÄHLT VOM GLÜCK (2023/125) (Im ers-
ten Zeichentrickfilm mit der berühmten französischen Trickfigur 
des kleinen Nick werden bekannte Geschichten aus den Vorlagen 
mit Vignetten aus dem Leben und Werk seiner „Väter“ Jean-Ja-
cques Sempé und René Goscinny kombiniert, wobei der Junge 
zwischen den Welten wechselt und seinen Erfindern Fragen zu 
ihrer Kindheit und ihrem Leben stellt. 1 DVD; 82 Min.; ab 6 J.) 
  
LOTTA- LEBEN : Alles Tschaka mit Alpaka (2023/122) (Kinder-
film-Fortsetzung um ein unangepasstes elfjähriges Mädchen, das 
bei der Klassenfahrt nach Amrum mit einem französischen Aus-
tauschschüler, dem strengen Regiment der Klassenlehrerin, einer 
arroganten Mädchenbande und dem Verschwinden der jüngeren 
Schwester seiner besten Freundin klarkommen muss. 1 DVD;  
88 Min; ab 10 J.) 
  
ALLE FÜR ELLA  (2023/123) (Eine Schülerin kurz vor dem Abitur 
träumt davon, nach dem Ende der Schulzeit mit ihrer Band den 
Durchbruch zu schaffen. Doch ihre besten Freundinnen haben 
andere Pläne. 1 DVD; 110 Min.; ab 12 J.) 
____________________________________

TIPP 
DA KOMMT NOCH WAS: 
Eine wunderbare Komödie (2023/124) 
(Eine ältere Frau hat alle Freude am Leben 
verloren, seitdem ihr Mann sie verlassen 
hat. Das ändert sich, als ein polnischer 
Arbeiter aushilfsweise den Job der Putz-
frau übernimmt. Sehenswert ab 14 J.  
1 DVD; 98 Min.; ab 14 J.) 
____________________________________

MITTAGSSTUNDE (2023/126) (Ein Kieler Uni-Dozent nimmt sich 
eine Auszeit und kehrt in sein Heimatdorf in Nordfriesland zurück, 
das sich seit seiner Kindheit drastisch verändert hat. Literatur-
verfilmung nach dem Roman von Dörte Hansen. 2 DVDs; 97 Min 
+ 54 Min Bonus; ab 14 J.) 

Tipp unserer Mitarbeiter 
Kommissar Gordon & Buffy 
Wenn im Wald ein Verbre-
chen geschieht, rufen alle 

nach der alten Kröte Gordon. In der Maus Buffy findet der Kom-
missar eine ebenso tapfere wie kluge Nachfolgerin. Sehenswert 
ab 6 J. 
  
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de
Kontakt: Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de, Internet: www.koeb-rot.de

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-

ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal 
Vorstellung Pflegestützpunkt und Information über Leistun-
gen der Pflegeversicherung 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas und 
Diakonie Biberach trifft sich wieder am Mittwoch, 10. Mai ab 14 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. Herzlich 
eingeladen zum Treffen sind alle, die ein Familienmitglied pflegen 
oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. Auch 
neue Teilnehmende und Interessierte sind willkommen.
An diesem Nachmittag stellt sich Nadine Maichle vom Pflege-
stützpunkt des Landratsamts Biberach – Außenstelle Ochsen-
hausen - vor und informiert über die vielfältigen Leistungen der 
gesetzlichen Pflegeversicherung. Dabei handelt es sich sowohl 
um Geldleistungen an die pflegebedürftige Person wie das sog. 
Pflegegeld, als auch um Sachleistungen wie z.B. die Übernahme 
von Kosten eines Häuslichen Pflegediensts, einer Tages- oder 
Kurzzeitpflege, von diversen Betreuungsleistungen sowie bei 
Umbaumaßnahmen. Aber auch pflegende Angehörige können 
Hilfen durch die Pflegeversicherung erhalten. Gerne steht die 
Referentin im Anschluss an ihren Vortrag für Fragen der Teilneh-
menden zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Informationen, 
auch zu weiteren Terminen, erhalten Interessierte bei Irene Rich-
ter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per Mail unter 
richter@diakonie-biberach.de 
 
iTCM-Klinik Illertal 
Ein interessantes Projekt für Menschen mit chronischen 
Erkrankungen 
Der gemeinnützige Verein „Hilfreiche Medizin für alle e.V. – Traditi-
onelle Chinesische Medizin als Hilfe für Menschen mit chronischen 
Erkrankungen“ und die iTCM-Klinik Illertal führen in Kooperation 
ein Projekt durch, das für Personen mit chronischen Erkrankun-
gen, insbesondere auch Kinder und Jugendliche einen hilfreichen 
Behandlungsweg aufzeigen kann. 
Die Traditionelle Chinesische Medizin wird von der Weltgesund-
heitsorganisation WHO gerade bei chronischen Erkrankungen 
empfohlen. Da die gesetzlichen Krankenversicherungen die Kos-
ten nicht übernehmen, ist es für viele Betroffene oftmals schwie-
rig, diese Therapieformen zu nutzen. 
Der Verein hat es sich zum Ziel gesetzt, durch gezielte Information 
und finanzielle Förderung den Zugang zur Traditionellen Chine-
sischen Medizin zu ermöglichen und dafür ein Projekt gestartet. 
Im Rahmen dieses Projektes sollen die Behandlungsverläufe aus-
gewertet und in ihrer Qualität geprüft werden, um anschließend 
betroffene Personenkreise fundiert zu informieren. 
Die „Veronika-Stiftung“ des Bistums Rottenburg und die „Stef-
fen-Lohrer-Stiftung“ unterstützen das Projekt großzügig. Das 
bayerische Gesundheitsministerium hat mit einem „vorzeitigen 
Vorhabenbeginn“ seine grundsätzliche Unterstützung zum Aus-
druck gebracht, den offiziellen Förderbescheid überreicht der Bay-
erische Gesundheitsminister Klaus Holetschek Mitte Mai. Damit 
kann gesetzlich Versicherten im Rahmen des Förderprojektes eine 
Kostenübernahme in Aussicht gestellt werden. 
Vor allem Kinder und Jugendliche mit Allergien, Asthma bronchiale 
und ADHS und Erwachsene mit Allergien, chronisch obstruktiver 
Atemwegserkrankung (COPD) und chronisch entzündlichen Dar-
merkrankungen sollen in das Projekt einbezogen werden. Ebenso 
sind Jugendliche und Erwachsene mit Long-Covid-Syndrom und 
Post-Vac-Syndrom angesprochen. 
Interessierte Personen können sich bei der iTCM-Klinik Illertal 
(www.itcm-illertal.de) oder bei Verein „Hilfreiche Medizin für alle 
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e.V.“  (www.hilfreiche-medizin.de) informieren und für eine mög-
liche Teilnahme am Projekt melden. Bei minderjährigen Personen 
muss dies durch die Sorgeberechtigten erfolgen. 
Am Dienstag, dem 23. Mai 2023 um 18.30 Uhr findet in den Räu-
men der iTCM-Klinik eine öffentliche Informationsveranstaltung 
zum Projekt statt. Der Eintritt ist frei.

Spaß am Samstag – Kultur in der Innenstadt 
Biberachs Kulturschmankerl geht in die vierte Runde! 
Biberach lädt HobbykünstlerInnen und Vereine erneut dazu 
ein, im Sommer wieder vor Publikum aufzutreten. Mit der 
vierten Reihe „Spaß am Samstag“ sollen Marktbesucher, 
Familien oder Wochenendausflügler die Möglichkeit haben, 
etwas Kultur und Liveunterhaltung zu genießen. Interessierte, 
auch kleine Gruppen, werden gebeten, sich bis Dienstag, 
30.05.2023 anzumelden. 
Die Veranstaltungsreihe „Spaß am Samstag“ soll auch in die-
sem Jahr als kleines Kulturschmankerl fortgesetzt werden. Vom  
17. Juni bis 02. September treten jeden Samstag jeweils von  
11 bis 13 Uhr Künstler(-gruppen) an zwei unterschiedlichen Plät-
zen der Biberacher Innenstadt auf. 
Damit ein abwechslungsreiches Programm erstellt werden kann, 
bittet das Kulturdezernat um Anmeldung der möglichen Beiträge 
– von Gesang über Tanz bis hin zu Theater ist alles möglich. Auch 
neue Ideen und Anregungen sind erwünscht, die auf einer klei-
nen Bühne umsetzbar sind. Es ist eine kleine Aufwandsentschä-
digung angedacht, die benötigte Technik ist selbst mitzubringen, 
Stromanschluss ist möglich. 
Ideen und Beiträge, sowie Wunschtermine bitte unter kulturamt@
biberach-riss.de bis Dienstag, den 30.05.2023 anmelden. Das 
Kulturdezernat wird sich dann mit Ihnen in Verbindung setzen.

AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach 
Diagnose Gürtelrose: 
Ein Erreger, der in fast jedem schlummert - Impfung kann vor 
Erkrankung schützen 
Wer einmal Windpocken durchgemacht hat, kann Jahre oder 
Jahrzehnte später eine Gürtelrose (Herpes zoster) bekom-
men. In Deutschland sind davon jährlich mehr als 300.000 
Menschen betroffen. Die Krankheit trifft besonders ältere 
Menschen, da mit dem Alter das Immunsystem schwächer 
wird. 
Grundsätzlich kann jeder Mensch an Gürtelrose erkranken. Betrof-
fen sind jedoch vor allem Ältere und Menschen mit geschwäch-
ter Immunabwehr. Um sich vor einer Gürtelrose zu schützen, 
empfiehlt die Ständige Impfkommission daher Menschen über  
60 Jahren und Menschen mit dem Risiko für einen schweren Ver-
lauf bereits ab 50 Jahren die Impfung gegen Gürtelrose. 
Für das Jahr 2021 verzeichnet die AOK Ulm-Biberach im Land-
kreis Biberach 731 Versicherte, die aufgrund einer Gürtelrose ärzt-
lich behandelt wurden; 173 davon waren unter 50 Jahre alt. Am 
häufigsten erhielten Menschen über 50 Jahre die Diagnose Gür-
telrose (558 Versicherte). 
Windpocken und Gürtelrose werden beide durch Varizella-Zos-
ter-Viren verursacht. „Während sich Windpocken sehr leicht durch 
Tröpfcheninfektion ausbreiten, also quasi mit dem Wind, wird Gür-
telrose durch Schmierinfektion weitergegeben“, erklärt Dr. Ralph 
Bier, Mediziner bei der AOK Baden-Württemberg. „Allerdings ist 
der häufigste Grund an Gürtelrose zu erkranken die Reaktivierung 
der im Körper verbliebenen Varizella-Zoster-Viren nach einer über-
standenen Windpockeninfektion. Das Virus nistet sich dann inak-
tiv in den Nervenzellen im Gehirn und Rückenmark ein. Kommt es 
zu einer Schwächung des Immunsystems, kann das Virus wieder 
aktiviert werden und wandert dann über die Nervenbahnen zur 
Haut, wo sich schmerzhafte Entzündungen meist in Verbindung 
mit dem für Gürtelrose typischen Ausschlag bilden.“ Auslöser 
können neben einem geschwächten Immunsystem unter ande-
rem auch übermäßiger Stress, bestimmte Medikamente wie zum 
Beispiel Kortison oder zu wenig Sonnenschutz sein. 
Die Symptome einer Gürtelrose sind zuerst Abgeschlagenheit und 
Fieber. Nach zwei bis drei Tagen kommt ein brennender oder ste-

chender, mittelstarker bis starker Schmerz im betroffenen Bereich 
hinzu. Es folgen leichte Hautrötungen mit kleinen Knötchen, aus 
denen sich innerhalb weniger Stunden Bläschen entwickeln, die 
jucken können. Dieses Stadium hält bis zu fünf Tage an. Danach 
trocknen die Bläschen innerhalb von zwei bis zehn Tagen aus, 
wobei sich eine gelbliche Kruste bildet. „Insgesamt dauert es in 
der Regel zwei bis vier Wochen, bis die Erkrankung ausgestan-
den ist“, so der Mediziner. 
„Patienten mit Gürtelrose sind bereits bis zu zwei Tage vor Auf-
treten des Hautausschlags ansteckend und bleiben es bis zum 
vollständigen Verkrusten aller Bläschen“, sagt Ralph Bier. „Um 
andere vor einer Ansteckung zu schützen, ist es sinnvoll, den 
betroffenen Bereich abzudecken, bis die Bläschen vollständig 
verkrustet sind. Das Virus sitzt in der Flüssigkeit in den Bläschen, 
weshalb das Abdecken das Ansteckungsrisiko für andere senkt.“ 
Bei Anzeichen einer Gürtelrose sollte unbedingt die Hausarztpra-
xis zur Abklärung aufgesucht werden, um eine eindeutige Diag-
nose zu stellen und die Schmerzen entsprechend ihrer Ursache 
auch zu behandeln. Eine frühzeitige Behandlung kann chroni-
schen Schmerzen und Komplikationen vorbeugen.
  
Am 6. Mai in der Biberacher Waaghausstraße: 
Internationaler Markt der Partnerstädte 
Biberachs Partnerstädte präsentieren sich und ihre Region und 
Heimat beim traditionellen Internationalen Markt der Partnerstädte 
am Samstag, 6. Mai, in der Waaghausstraße, zwischen Rathaus 
und Museum gelegen. Der städtepartnerschaftliche Markt ist in 
diesem Jahr nicht nur in den Musikfrühling der Biberacher Wer-
begemeinschaft eingebettet, sondern Teil der Baden-Württem-
berg-Tage bei den Heimattagen 2023 in Biberach. 
Auf die Besucher warten zwischen 08:30 Uhr und ca. 15 Uhr Spe-
zialitäten und Informationen aus allen Partnerstädten und –regi-
onen, also aus Valence (F), Asti (I), Telawi (GE), Schweidnitz (PL), 
dem Tendring District (GB) und der mit Biberach befreundeten 
Kanalinsel Guernsey. Auch wenn der veranstaltende Verein Städte 
Partner Biberach e. V. (StäPa) nicht aus allen sechs Partnerstädte 
Gäste erwartet, werden doch alle beim Markt vertreten sein. Da 
die Liebe durch den Magen geht, wird die Heimat der sechs 
Städte und Regionen vornehmlich durch ihre kulinarischen Spe-
zialitäten vorgestellt: Weine, Pasta und Salsa aus Asti; Tomaten-
pflänzchen der einst sehr berühmten Guernsey-Tomate; leckere 
Würste und Kuchen aus Schweidnitz; Wein, Gewürze und Schuck 
aus Telawi, Marmelade und Shortbread aus dem Tendring District, 
sowie Weine, Crémant und Lavendelprodukte aus Valence. Zudem 
werden die „Amis Français/Freunde der französischen Sprache 
Biberach“ Crêpes und einen kleinen französischen Bücherbasar 
anbieten. Es dürfen auch einige der Spezialitäten verkostet wer-
den, und es gibt viele Gelegenheiten zu einem Plausch mit den 
Gästen, oder den Aktiven des StäPa. Also viele Möglichkeiten, 
sich vielfältig über Biberachs Städtepartnerschaften zu informie-
ren und sie zu genießen. 
Auf der Internationalen Bühne des Musikfrühlings auf dem 
benachbarten Hafenplatz wird u. a. die Schülerin Elena Mondo 
aus Asti auftreten, und mit ihrer Violine eine Reise durch popu-
läre italienische Musik unternehmen, von Vivaldi, Verdi über Paolo 
Conte und Enrico Morricone bis zu Nomadi.
  
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Schulung für Notfall-Experten  
Biberacher Klinikum bietet vor Ort spezielles Ausbildungs-
konzept zur strukturierten Schockraumversorgung  
Bei der Versorgung Schwer- und Schwerstverletzter arbeiten 
interdisziplinäre Teams im Schockraum der Zentralen Notauf-
nahme Hand in Hand. Dabei müssen die Mediziner in Sekunden-
schnelle kritische Situationen erkennen und bei aller gebotenen 
Eile einen kühlen Kopf bewahren. Am Biberacher Sana Klinikum 
haben nun 16 Mediziner aus Biberach sowie weiteren Kliniken aus 
der Region und darüber hinaus mit dem Providerkurs ATLS eine 
spezialisierte Ausbildung für das strukturierte Schockraum-Ma-
nagement durchlaufen. 
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Schwerverletzte brauchen in kürzester Zeit die beste medizinische 
Hilfe. Polytrauma nennen die Mediziner Verletzungen, die bereits 
für sich oder in der Kombination lebensbedrohlich sind. Die erst-
klassige Versorgung dieser Patienten konnte die Klinik für Ortho-
pädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie am Biberacher 
Klinikum erst kürzlich mit der Re-Zertifizierung des Regionalen 
Traumazentrums unter Beweis stellen. Ausschlaggebend bei der 
initialen Versorgung im Schockraum ist dabei das schnelle Erken-
nen und die prioritätenorientierte Behandlung der akut lebensbe-
drohlichen Verletzungen. Aus diesem Grund wird in zertifizierten 
Traumazentren, so auch im Biberacher, mit dem sogenannten 
ATLS (Advanced Trauma Life Support) ein ganz spezielles und 
weltweit standardisiertes Konzept angewendet, welches die dia-
gnostischen und therapeutischen Prioritäten in der Versorgung 
Schwer- und Schwerstverletzter definiert und im Rahmen eines 
Intensiv-Kurses schult. 
„Wichtig für eine optimale Behandlung von schwerverletzten Pati-
enten ist eine ununterbrochene und professionell geleitete Pro-
zesskette. Dazu gehört das rasche Erfassen der traumatischen 
Gesamtbelastung, ein schnelles Erkennen aller bedrohlichen und 
relevanten Verletzungskomponenten und nicht zuletzt das Set-
zen der richtigen Prioritäten. Das ATLS-Konzept vermittelt hierzu 
systematisch das nötige Wissen, die Techniken und Fertigkeiten 
sowie das richtige Verhalten in Diagnostik und Therapie“, erklärt 
Chefarzt und ATLS-Provider Dr. Ali Akbayir, der das Zertifikat 
bereits seit 2013 besitzt. „Es ist wichtig, hier auf einem aktuellen 
Stand zu bleiben. Aus diesem Grund werden die ATLS-Provider 
in Traumazentren alle 5 Jahre geschult und idealerweise gleich-
zeitig neue Kolleginnen und Kollegen ausgebildet, um so eine 
gleichbleibend hohe Qualität zu gewährleisten.“ 
So geschehen auch im Rahmen des zweitägigen Workshops, der 
am vergangenen Wochenende im Biberacher Zentralkranken-
haus stattgefunden hat. Unterteilt war die Fortbildung in theore-
tische sowie praktische Blöcke - für eine möglichst realistische 
Darstellung wurden für letztere Auszubildende des Klinikums zu 
Unfallopfern geschminkt. Insgesamt 16 Mediziner konnten so 
ihre Kenntnisse auffrischen oder sich erstmalig als ATLS-Provider 
ausbilden lassen. Darunter auch acht Ärzte aus Kliniken in Ulm, 
Heidenheim, Günzburg und Remscheid. „Solche Kurse werden 
ansonsten fast ausschließlich in großen Kliniken der Maximalver-
sorgung angeboten“, fasst Dr. Akbayir zusammen. „Es ist daher 
durchaus etwas Besonderes, dass uns die Klinikleitung den Kurs 
hier vor Ort ermöglicht hat und ich freue mich sehr darüber, dass 
dieser sowohl intern wie auch extern so gut angenommen wurde. 
Für unser Haus bedeutet dies mit derzeit 15 ATLS-Providern eine 
sehr hohe Dichte an ausgebildeten Notfall-Experten, sodass sich 
die Patienten in der Region im Fall der Fälle auf eine ausgezeich-
nete Versorgung in der Zentralen Notaufnahme sowie in unserem 
Regionalen Traumazentrum verlassen können.“ 
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/biberach 
erhältlich.
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Biberacher Heimattage: Wir sind dabei! 
Sana Klinikum Landkreis Biberach präsentiert medizinische 
Expertise auf der Gewerbe- und Leistungsschau 
Biberach lädt im Rahmen der diesjährigen Heimattage zu einer 
zweitägigen Gewerbe- und Leistungsschau ein und das Sana Kli-
nikum Landkreis Biberach ist mit dabei. Am 6. und 7. Mai haben 
Interessierte die Möglichkeit, mit den Spezialisten der Fachab-
teilungen ins Gespräch zu kommen und sich über das medizi-
nische Angebot zu informieren. Eine Teddy-Klinik für die kleinen 
Besucher, Gewinnspiele und weitere Aktionen runden das Ange-
bot am Messestand ab. 
Als größter Arbeitgeber im Gesundheitswesen sowie zentrale 
Gesundheitseinrichtung im Landkreis ist das Biberacher Sana 
Klinikum auf der Gewerbe- und Leistungsschau am ersten Mai-
wochenende mit einem Messestand auf der Körper- und See-
lemeile am Holzmarkt vertreten. Besucher und Besucherinnen 
werden dort unter anderem die Möglichkeit haben, sich über 
die verschiedenen Diagnostik- und Therapieoptionen im Bibe-
racher Zentralkrankenhaus zu informieren und mit den Chef- 

und Oberärzten der Fachabteilungen ins Gespräch zu kommen. 
Zudem bietet das Klinikum Interessierten an beiden Messetagen 
die Möglichkeit, bei einem kleinen Gesundheits-Check-Up ihre 
Vital-Parameter wie Blutdruck, Puls und Sauerstoffsättigung von 
den Pflegefachkräften vor Ort bestimmen zu lassen oder mittels 
ultraviolettem Licht zu überprüfen, wie keimfrei die Hände nach 
einer Desinfektion wirklich sind. 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher dürfen sich darüber 
hinaus auf ein besonderes Highlight freuen: In der Teddy-Klinik 
werden an diesem Wochenende alle Arten von kranken Kuschel-
tieren und Puppen von erfahrenen Teddy-Docs behandelt. Egal, 
ob ein Bär mit Bauchschmerzen oder ein Hase mit gebrochener 
Pfote – Kinder können ihre Lieblinge an beiden Tagen von 11 bis 
18 Uhr zur Untersuchung an den Stand bringen. In der Rolle der 
„Teddy-Eltern“ beobachten und erleben sie dabei – in entspann-
ter Atmosphäre und ohne selbst betroffen zu sein - wie diese 
untersucht und behandelt werden und lernen so, wie eine medi-
zinische Behandlung abläuft. Ziel des Angebots ist es, Kindern 
auf spielerische Art und Weise die Angst vor einem Arztbesuch 
beziehungsweise einem Krankenhausaufenthalt zu nehmen. Wäh-
rend der Untersuchung können sie den Ärztinnen und Ärzten über 
die Schulter schauen, aktiv über mögliche Behandlungen mitent-
scheiden und natürlich auch Fragen stellen. 
Weitere Informationen zum Biberacher Klinikum sowie eine Über-
sicht der Zeiten, zu denen die einzelnen Fachbereiche am Mes-
sestand vertreten sind, sind online unter www.sana.de/biberach 
in der Rubrik „Aktuelles“ erhältlich.
 
 
Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee 
im Juni 2023 

8. bis 11. Juni 2023
Dies & Das ... mit der Nähmaschine gezaubert
Nähauszeit für Herz und Seele mit kleinen Nähprojekten wie bei-
spielsweise Lesezeichen, Windlicht, Brotkörbchen...
Für Nähbegeisterte, die Freude am gemeinsamen Entdecken und 
Lernen mit Nadel, Faden und Stoff haben. 

9. bis 11. Juni 2023
Demokratie leben
„Kann die Demokratie noch Probleme lösen?“ In diesem Seminar 
machen wir erlebbar, dass Demokratie praktisch gelebt und wirk-
sam werden kann, wenn man sich zusammentut und einbringt. 

12. bis 14. Juni 2023
Rhetorik – Seminar zur Verbesserung des individuellen Kommu-
nikationsprofils
Persönliches Stärkenprofil und Ausdrucksvermögen wie Mimik, 
Gestik und Körperhaltung verbessern und Sprachtechniken ken-
nenlernen. 

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.
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Veranstaltungshinweis 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regi-
onalzentrum Ulm, lädt am 23.05.2023 ein zur Informationsver-
anstaltung 
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn? 
Welche versicherungsrechtlichen Voraussetzungen müssen erfüllt 
werden?
Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor?
Wie werden die Renten berechnet?
Wie lange werden Erwerbsminderungsrenten gezahlt?
Wie viel darf ich hinzuverdienen?
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Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 23.05.2023, 
9 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis 
spätestens 17.05.2023 unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-
193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de“
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BiZ&Donna -  
Die Vortragsreihe (nicht nur) für Frauen 
Die Rente ist gleich 
Am Mittwoch, den 10. Mai 2023 findet die nächste Online-Ver-
anstaltung im Rahmen der Vortragsreihe BiZ&Donna statt. Dann 
referiert Simone Leucht von der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg über die geschlechtsbezogene Ausprägung 
im Rentenbezug. Denn laut Auswertungen des Statistischen Bun-
desamtes West betrug im Jahr 2021 die durchschnittliche Renten-
höhe bei Männern 1 218 und bei Frauen 809 Euro. Im Workshop 
informiert die Firmenberaterin über die Hintergründe und zeigt 
Maßnahmen auf, wie dem entgegengewirkt werden kann. Die 
zweistündige Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr, die Teilnahme 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter Ulm.BCA@arbeitsagentur.de 
ist erforderlich, die Teilnahme ist auf 25 Personen begrenzt. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Head-
set und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder 
Smartphone benötigt. 
Durchgeführt wird die Vortragsreihe BiZ&Donna von den Arbeits-
agenturen Ulm und Neu-Ulm, in Kooperation mit den Jobcentern 
Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 17.05.2023
Redaktionsschluss: 12.05.2023, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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BAUEN & WOHNEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr/
 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste  06./07. Mai 2023  

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt  Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 06.05.2023 (ab 8:30 Uhr) 
- Elefanten-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 21 07 
Kalchstr. 8, 87700 Memmingen 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
- Wieland-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
Sonntag, 07.05.2023 (ab 8:30 Uhr) 
- Apotheke am Adlerplatz Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
- Kloster-Apotheke Rot Tel.: 08395 - 9 30 10 
Obere Straße 11, 88430 Rot an der Rot 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
- Marien-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 26 61 
Augsburger Str. 13, 87700 Memmingen 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin: Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Samstag, 06. Mai 2023 
 Samstag, 20. Mai 2023 
Papiertonne: Dienstag, 16. Mai 2023 
Gelber Sack: Mittwoch, 17. Mai 2023

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Tannheim

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
  14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Tannheim

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

77,00 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

110,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

55,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

44,00 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

88,00 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

99,00 €



  

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

- SENIOREN -- SENIOREN -
Nutzen Sie auch weitere Möglichkeiten zu folgenden Terminen: KW 29/30 und 42/43
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Hörprobe gefällig?
Jetzt Termin vereinbaren!

Dank Hörsystemen von

Ich verstehe
jetzt vieles

beßer!

ZENGERLE
HÖRSYSTEME & GEHÖRSCHUTZ
RIEDERER

EIN LANGES LEBEN FINANZIEREN
Steigende Lebenserwartung birgt große Herausforderungen für Se-
nioren
(djd). Die meisten Menschen in Deutschland werden deutlich älter, als sie 
selbst erwarten. Dies führt zu beträchtlichen Herausforderungen, weil das 
Leben länger � nanziert werden muss als geplant. Häu� g reichen Rücklagen 
und sonstige Einkünfte für den gewohnten Lebensstandard nicht aus. Mit 
einer Immobilienrente erweitern Senioren ihren � nanziellen Spielraum um 
das Geld, das in Haus oder Eigentumswohnung gebunden ist. Beim Modell 
der Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG etwa kauft das Unternehmen Im-
mobilien von Senioren, die dafür ein lebenslanges Wohnungsrecht und eine 
Immobilienrente erhalten. Man kann � exibel zwischen einem Einmalbe-
trag, einer Zeitrente mit bis zu 15 Jahren Laufzeit oder einer Kombination 
aus beidem wählen. Mehr Infos gibt es unter www.deutsche-leibrenten.de.
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Praxis für Fußpflege 

 

Martina Schwarm 

Mozartstraße 15 – 88450 Berkheim 

Telefon: 08395/91 28 23 

Füße in guten Händen 
 

 

SELBSTSTÄNDIG WERDEN - UND BLEIBEN

Senioren-Assistentinnen begegnen 
den älteren Menschen auf Augenhö-
he, mit Wertschätzung, Würde und Re-
spekt. Foto: djd/Büchmann/Seminare 
Getty Images/FredFroese

Senioren-Assistenz: Für den be-
ru� ichen Erfolg ist mehr als Fach-
wissen nötig
(djd). In einer alternden Gesell-
schaft kümmern sich immer mehr 
Menschen professionell um Senio-
rinnen und Senioren. Das Problem: 
Kaum eine Weiterbildung bereitet 
auf die Selbstständigkeit im sozi-
alen Bereich richtig vor. Und weil 
wichtige Kenntnisse auf dem Ge-
biet der Existenzgründung und des 
Marketings fehlen, geben viele Be-
treuer ihre Eigenständigkeit wieder 

auf. Ute Büchmann hat vor vielen Jahren das Berufsfeld der quali� zierten 
Senioren-Assistenz entwickelt. Neben fachlichem Wissen wird beim „Plö-
ner Modell“ vor allem auch Know-how für die Selbstständigkeit vermittelt. 
Die Ausbildung � ndet an sieben Standorten statt, Infos gibt es beispiels-
weise unter www.senioren-assistentin.de. Viele Senioren-Assistenten ver-
netzen sich nach der Ausbildung in kleinen Teams oder Regionalgruppen.
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Kindergarten St. Martin, Hauerz 

Die katholische Gesamtkirchengemeinde Bad Wurzach sucht für ihren 

2-gruppigen Kindergarten St. Martin zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Erzieher*in   oder  

Pädag. Fachkraft (m/w/d)   38,25%, unbefristet

Informationen zum Kindergarten gibt Ihnen vorab gerne die  

Kindergartenleitung Frau Anja Halder, Tel. 07568/747.  

Nähere Details zur Stellenausschreibung finden Sie unter www.jobs.drs.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 17.05.2023 an: Katholisches  

Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4,  

88353 Kißlegg, z.Hd. Frau Laura Klöckler, lkloeckler@kvz.drs.de.

… mit dem eigenen Geld

Chillen ist

cooler …
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REGION – Du bist mindes-
tens 13 Jahre alt, hast mitt-
wochs Zeit und suchst einen 
Nebenverdienst? Dann werde 
Zusteller/Ferienvertretung 
beim Südfinder! Bedingt 
durch die bevorstehenden 
Ferien sind wir auf der 
Suche nach Ferien-
vertretungen. Der Job ist 
für Schüler/innen, aber 

auch für Erwachsene und 
Renter gut geeignet.

Mehr Infos und Bewerbung 
unter Telefon 0751/2955 1666 
bzw. info@merkuria.de.

Verstärke unser junges, 
sympathisches Team.
Wir freuen uns auf Dich!

Wer sucht einen tollen Ferienjob?

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


